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Der Haushaltsplan der Paul Jigg
ür 1897,98 hebt ſich in Einnahme und Ausgabe mit 81,475 M
on dem 1,510,000 M betragenden Kapital an Werthpapierenwerden 59,225 M und von dem 504,700 M betragenden Kapital

an Hypotheken werden 19,983 M Zinſen eingenommen Die
Anſtalt hat 80 Stiftsſtellen und zwar 67 Stellen für welche
das Eintrittsgeld von 600 M zu zahlen iſt 8 Freiſtellen und
5 von der Familie Riebeck zu verleihende Stellen An Ein

trittsgeld für dieſes Jahr 1800 M eingeſetzt Unter den
Ausgaben befinden ſich 25,925 M zum Baufonds 5800 M für
Jnſtandhaltung des Grundſtückes 25,988 M für Verpflegun
der llegrnge 2250 M für Kur und Beerdigung und 10,174 M
für die Verwaltung

Die Kursnotirung des Halleſchen Vereins für Ge
treide und Produktenhandel iſt heute und wird vorausſichtlich
nächſten Donnerstag noch einmal vollzogen Die für letzteren
Tag anberaumte h wird über das fernereVerhalten in dieſer Unse lege Beſchluß faſſen Der Börſen
ſaal zeigte S ein lebhafteres Bild wie ſonſt Ueberalln ſich ruppen die das Ereigniß des Tages lebhaft be
prachen

Aus dem Bundesamt für das Heimathweſen
Durch Urtheil des Bezirksausſchuſſes zu Merſeburg war der
Ortsarmenverband Erfurt mit ſeiner gegen den Landarmen
verband der Provinz Sachſen erhobenen Anſpruch auf Erſtattung
der ſeit dem 25 April 1895 für die Ehefrau F aufgewendeten
Unterſützungen abgewieſen worden Der Ehemann F befindet
ſich ſeit dem 25 Febr 1892 in Strafhaft und die Ehefrau wohnt
ſeit dem 14 Juli 1892 in Erſart Der Landarmenverband be
ſtritt deshalb ſeine Verpflichtung zur Erſtattung der auf

ewendeten Unterſtützungen weil die F im Sinne des 8 17 desnterſtützungs Wohnſitz Geſetzes armenrechtlich ſelbſtändig ge
worden ſei und durch länger als zweijährigen Aufenthalt dort
den Unterſtützungswohnſitz bereits erworben gehabt habe als ſie
der Armenpflege anheimfiel Der Kläger Erfurt ſtellte dies in
Abrede weil die Frau nicht ohne Beihilfe ihres Ehemannes
während der Trennung gelebt habe da ſie vielmehr die von
dieſem zurückgelaſſenen Haushaltungsgegenſtände nicht nur
benutzt ſondern theilweiſe auch veräußert habe um ihren
Lebensunterhalt zu beſtreiten Sie habe ſonach die armen
rechtliche Selbſtändigkeit nicht erworben folge Je hre e
unnreitig landarmen Ehemanne Der Bezirksausſchuß be
gründete ſeine abweiſende Entſcheidung damit daß eine Beihilfe
des Ehemannes im Sinne des g 17 a a O nur dann vorliege
wenn derſelbe der Ehefrau einen Theil ſeiner Einkünfte für
lhren Lebensunterhalt überweiſe und damit aus der Ferne ſeine
fortgeſetzte Theilnahme bekunde An diefer Vorausſetzung aber
mangele es hier und es ſei daher anzunehmen daß die
Ehefrau F ſelbſtändig geworden ſei und einen eigenen Unter
ſtützungswohnſitz erworben habe Gegen dieſes Urtheil legte der
Kläger Berufung ein er machte geltend daß F auch aus der
Strafauſtalt ſeiner Ehefrau W e überwieſen habe und
zwar zweimal zu Weihnachten je 9 M Das Bundesamt für
das Heimathweſen erkannte am 9 Januar er auf Beſtätigung
der Vorentſcheidung da eine weſentliche Beihilfe zum
Lebensunterhalt der Ehefrau wie ſie allein der Erlangung der
armenrechtlichen Selbprändigkeit ausſchli ßen könne in dem was
Mia von ihrem Ehemanne erhalten habe keineswegs zu

nden ſei

raet die beamteten Thierärzte der Provinz
Sachſen finden wie früher ſchön erwähnt vom 18 d M
bis 13 Febr d J unter Leitung des Departements Thierarztes
Leiſtikow bakteriologiſche Kurſe im ſtädtiſchen Viehhofe zu
Magdeburg ſtatt Dieſe Veranſtaltung wird in Verbindung ge
bracht mit der in Ausſicht ſtehenden obligatoriſchen
Fleiſchſchau Der Herr Oberpräſident beabſichtigt nämlich
dem Vernehmen nach eine Polizei Verordnung für den
ganzen Um r der Provin z zu erlaſſen durch welche die
obligatoriſche Fleiſchſchau in Schlächtereien eingeführt wirdWahrſcheinlich ſoll dann die Fleiſchſchau der Aufſicht der Kreis

thierärzte unteſtellt werden

S S Kommunaler Bezirksverein Donnerstag
abend 8 Uhr hält der V Kommunale Bezirksverein im Neu
markt Schützenhauſe eine Monatsverſanimlung ab Auf der
Tagesordnung ſtehen 1 Beſprechung baupolizeilicher Beſtim
mungen 2 kommunale Angelegenheiten

Norddeutſche Knappſchafts Penſionskaſſe Verſicherungs Anſtalt 33 Der vorläufige Ge
ſchäftsbericht für das Jahr 1896 ſchließt wie der der
Vorjahre günſtig ab indem die Zahl der bewilligten
Renten wiederum zurückgegangen iſt Jm Laufe desJahres r 785 Rentenanträge ein von denen 719 Jnvaliden
und é6 Altersrenten betrafen außerdem waren noch 9 uner
ledigte Jnvalidenrenten Anträge aus dem Jahre 1895 über
nommen worden Es gelangten im ganzen 633 Jnvalidenrenten
im Jahre 1896 zur Feſtſtellung Von den 66 Altersrenten An
trägen wurden 56 anerkannt Die Penſionskaſſe war am Schluſſe
des Berichtsjahres mit 2481 Jnvalidenrenten und 393 Alters
renten belaſtet Der Jahresbetrag der einzelnen Jnvaliden
renten bewegt ſich zwiſchen 108 und 150,60 der der Alters
renten zwiſchen 106,80 M und 191,40 M Der Durchſchnitt
beträgt 128,18 M und 161,70 M

e Veteranen Verband, Ortsgruppe Halle a S
und Umgegend hatte Sonnabend in ſeinem Vereinslokal
Bock s Gaſthaus die erſte Jahresverſammlung die gut beſucht
war Es wurden fünf Kameraden neu aufgenommen und durch
Handſchlag verpflichtet während 4 weitere ſich anmelderen Durch
den erſten Vorſitzenden wurde ſodann ein ſehr eingehender
Jahresbericht erſtattet Wir entnehmen demſelben u daß
im Laufe des Jahres 62 Mann neu aufgenommen wurden Zu
verzeichnen ſind vier Todesfälle Die Verſtorbenen wurden
mit allen militäriſchen Ehren zur letzten Ruhe beſtattet Durch
Fortzug 2c ſchieden 8 Mann aus zwei dagegen wurden wegen
ünkameradſchaftlicher Handlungen durch das Ehrengericht aus
za hoſſep o daß ein Mitgliederbeſtand von 240 Mann ver
leibt Die Monatsſteuern ſind auf 10 Pfg feſtgeſetzt Durch

milde Zuwendungen von Freunden und Gönnern des Ver
bandes nebſt dem vorjährigen Kaſſenbeſtand ſind nach zwei
jähriger Thätigkeit als Einnahme 911,04 M zu verzeichnen
Die Ausgaben betrugen 448,85 worunter zwanzig Unter
ſtützungen an erwerbsunfähige an kranke und arbeitsloſe
Kameraden ſo daß ein Kaſſenbeſtand von 462,59 M verbleibt
Für 1897 iſt nunmehr beſchloſſen worden in erſter Linie dieFeier des 100 jährigen Geburtstages des hochſeligen Kaiſers

ilhelm I am 21 März am Vormittag durch einen gemein
ſchaftlichen Kirchgang am Abend durch Feſtkommers in den

aiſerſälen zu begehen Das Fahnenweihfeſt ſoll im Monat
Mai ſtattfinden der allgemeine Verbandstag aber wird im
Monat Auguſt diesmal in Köln a Rh abgehalten werden
Halle ſoll dortſelbſt für ſpäter in Vorſchlag kommen Hierauf
ging nun noch die Wahl eines zweiten Schriftführers vor ſich
wie auch der Vorſtand ermächtigt wurde für die Bibliothek
mehrere 95 vaterländiſche Geſchichtswerke anzukaufen während
bereits Schenkungen geeigneter Bücher in Ausſicht geſtellt
wurden Mit einem Hoch auf das geeinte deutſche Vaterland
konnte die Verſammlung kurz nach 11 Uhr geſchloſſen werden

Evangeliſcher Arbeiterverein Die geſtrige
Verſammlung brachte als erſten Punkt Erörterungen über

1 Beiblatt zu Nr 18 der Saale Zeitung
die Gruppeneintheilung Durch Vertheilung K
druckter Heftchen wird jedermann in ſtand geſetzt ſich
genau über dieſelbe zu orientiren Auch die Vertrauens
männer die in allen Vereinsangelegenheiten mit Rath und
That den Mitgliedern zur Seite ſtehen ſollen werden demnächſt
ihr Bezirksbuch erhalten Sodann gab der Vorſitzende einen
kurzen Ueberblick über zwei ſoziale Bewegungen neueſter Zeit
die gerade für den Verein von Jntereſſe ſein mußten Zunächſt
kam er auf den national ſozialen Verein Paſtor Nau
mann s zu reden Wenn es den Anhängern dieſer Richtung
auch nicht gelungen ſei eine beſondere Parteigründung ins
Werk zu ſetzen und wenn auch die Tendenzen des Evangeliſchen
Arbeitervereins weil keine Parteiſtrömung begünſtigend nicht
mit den Prinzipien dieſer Richtung harmoniren könnten ſo ſei
es doch von großem Jntereſſe den weiteren Verlauf dieſer
Strömung zu beobachten erſt die Zeit müſſe lehren wie ſie ſich
in der Oeffentlichkeit bewähren würde Die zweite Frage welche
in unſeren Tagen in den Vordergrund des allgemeinen und

e des Arbeiterintereſſes gerückt ſei ſei diejenige der
treikbewegungen Es läßt ſich durchaus nicht ableugnen daß

ein Streik ſo wie heutzutage die Verhältniſſe liegen oft ſeine
volle Berechtigung habe Wie der Kaufmann ſeine Waare ſo
ſucht auch der Arbeiter ſeine Arbeitskraft möglichſt theuer los
uſchlagen Für eine höchſt betrübende Erſcheinung müſſe das
orgehen eines großen Theils der Preſſe erklärt werden

welcher von vornherein kategoriſch die Demüthigung der Ham
burger Streikenden durch ſtarre Unnachgiebigkeit verlangt habe Bei
dieſer ſind maſſenhaft unzutreffende Darſtellungen
über die Lohnverhältniſſe in Hamburg zu Tage gefördert
worden Wenn auch ſcheinbar die Löhne nicht ſchlecht geweſen
ſeien ſo müſſe man doch drei Punkte bedenken Iſt es ein
regeln ätiger t ä e Verdienſt wie iſt die Arbeitsleiſtung
wie ſind die Verkehrs und Lebensverhältniſſe Jedenfalls
müſſe man das taktvolle und einheitliche Vorgehen der Arbeiter
gebührend anerkennen

Stadttheater A Lortzing s beliebte romantiſche
ZauberOper Undine geht morgen in Scene Donnerstag
ndet das zweite Gaſtſpiel des Komikers William Büller als
imotheus Bloom in dem Luſtſpiel Roſenmüller und

Finke ſtatt Frau Sigrid Arnoldſon die berühmte
Primadonna welche von der Direktion zu einem nochmaligen
Gaſtſpiel am Freitag und zwar als Carmen gewonnen wurde
zählt dieſe Partie zu ihren Glanzrollen und hat dieſelbe in faſt
allen Hauptſtädten Europas und Amerikas mit ſenſationellem
Erfolge geſungen

Das Balletperſonal des Stadttheaters Leipzig
Soli und Corps 16 Perſonen Flur bekanntlich am Donnerstag
im Thalia Theater ie Gäſte bringen ein äußerſt
reichhaltiges glänzendes Programm und zwar drei große Ballet
Divertiſſements Zu Beginn Schäfer Jdylle vom herzogl
ſächſ Hofballetmeiſter Jean Golinelli in welchem in bunter

Reihe eine Anzahl farbenprächtiger Tänze aufgeführt werden
Den Glanzpunkt des Abends wird aber jedenfalls die zweite
Abtheilung bilden in welcher das große Fächerballet aus
dem Zaubermärchen Aladin zur Darſtellung kommt Das
ſelbe erlebte in Leipzig bereits über 50 Aufführungen und wird
noch immer mit großem Beifall gegeben Jn dieſem Ballet wird
beſonders die Primaballerina Frl Roſa Fiebig durch ihre
eminenten Spitzentänze brilliren Die dritte und letzte Ab
theilung bringt ein großes Sport Ballet, in welchem
ſämmtliche Damen als ſchneidige Jockeys erſcheinen und das mit
einem Renngalopp ſchließt Jedenfalls erſieht man hieraus
ſchon daß die Gäſte wirtlich viel bieten Die Direkiion Gluth
läßzt zu dieſem BVallet Gaſtſpiel Schönthan s hübſche Komödie
Eirkusleute in Scene gehen Noch ſei bemerkt daß die Preiſe

nicht erhöht werden ſondern die gewöhnlichen bleiben

Cirkus Blumenfeld Goldkette und CorradiniDie Direktion hat ſich entſchloſſen um den hieſigen Schulen und
Familien entgegenzukommen morgen nachmittag 4 Uhr eine
Extra Schüler und Familien Vorſtellung bei bedeutend herab
geſetzten Preiſen mit einem beſonders gewählten Programm zu
veranſtalten Wir machen auf dieſe günſtige Gelegenheit be
ſonders aufmerkſam Abends 8 Uhr findet eine Monſtre
Vorſtellung ſtatt in welcher nebſt mehreren hervorragenden
Programmnummern die Pantomime Ungar Bauernhochzeit
zum letzten male in Scene geht

Das Konzert, das der Vorſtand des hieſigen Bater
ländiſchen Frauenvereins Montag den 18 d im
Stadtſchützenhauſe veranſtaltet darf vor allem aus zwei

Gründen der beſonderen Beachtung unſerer Mitbürger empfohlen
werden Einmal ſteht ein hoher Kunſtgenuß in Ausſicht Die
Damen und Herren die mitwirken werden ſind dafür bekannt
daß ſie Hervorragendes leiſten und auch hochgeſpaunten Er
wartungen zu entſprechen vermögen Aber es iſt ein zweites
was betont zu werden verdient Der Ertrag des Konz,ertes iſt
dazu beſtimmt dem yieſigen Zweigverein des Vaterländiſchen
Frauenvereins die Mittel zuzuführen deren er ſo dringend
bedarf um die im vorigen Jahre errichtete Kinder Heil
und Pflegeſtätte unterhalten und zum Segen der Armen
recht nutzbar machen zu können Die Anſtalt die wie andere
derartige Häuſer den Winter über geſchloſſen bleibt hat ſich
ſchon während der erſten zwei Monate wo ſie geöffnet war
ausgezeichnet bewährt Die Herren Aerzte Armenvorſteher und
Geiſtlichen die mit ihr zu thun hatten ſind Zeugen geweſen
wie elende ſchwache Kinder dank der vorzüglichen Pflege in der
Heilanſtalt Geſundheit Friſche und Kraft wiedererlangten und
als ganz verwandelte Weſen ihren Eltern zurückgegeben wurden
ſie ſind alſo voller Anerkennung für das Unternehmen das ſchon
längſt nöthig geworden war und wünſchen mit dem Vorſtande
dringend daß es die Gunſt immer weiterer Kreiſe gewinne und
immer wirkſamer unterſtützt werde Nun wohl in dem bevor
ſtehenden Konzerte iſt wieder einmal allen die für die Sache
der Armuth und insbeſondere für das Wohl der v
Kinder ein Herz haben eine ſchöne Gelegenheit geboten ſich
wohlthätig zu erweiſen Von den Damen und Herren die die
große Güte haben Zeit und Kraft in den Dienſt des guten
Werkes zu ſtellen braucht nicht weiter geredet zu werden ihreNamen haben einen guten Klang und werden ihre Anziehungs
kraft ſchon ausüben mit Nachdruck aber muß darauf hingewieſen
werden daß die geplante muſikaliſche Aufführung neben der
künſtleriſchen auch eine ſittliche Seite hat inſofern ihr die Auf
gabe geſtellt i ein ſchönes Werk der Nächſtenliebe fördern zu
helfen Es iſt alſo dem Vorhaben das beſte Gelingen zu
wünſchen

Recitationsabend Am 22 d wird Herr Hotopf
von früher ſchon als Recitator bekannt im Saale des Kron
prinzen klaſſiſche Dichtungen vortragen

Das Original Welt Panorama in der Leip
zigerſlraße rin in dieſer Woche eine Reiſe dürch Spanien
auf der ſich alle Reize des wunderbaren Pyrenäenlandes vor
uns aufthun Jn bunter Abwechſelung ziehen ſie an uns vor
bei die trefflichen plaſtiſchen Bilder von Sevilla Madrid
Toledo Granada Hier ſehen wir die Alhambra mit ihren
mauriſchen Säulengängen und reichem Marmorſchmuck dort eine
Scene aus einem Stiergefecht dann zieht das Jnnere des könig
lichen Schloſſes von Madrid an uns vorüber dann wieder ſehen
wir die herrlichen Parkanlagen eines Luſtſchloſſes uſw Die
Herrlichkeiten des ſchönen Spaniens werden zweifellos eine
roße Anziehungskraft auf das Publikum ausüben in deſſen
unſt ſich das intereſſante Unternehmen längſt feſtgeſetzt hat

Halle dienstag 12 Jannar 1897

Kaufmänniſcher Verein Herr Profeſſor Dr W
Detmer aus Jena hielt 8Cern abend einen Vortrag
über ſeine Reiſen im Staate Bahia TropenweltKultur und Bevölkerung Mit dem geſchärften Auge des
Naturforſchers und Botanikers der dem Laien nicht ſichtbare
Schönheiten auch in dem kleinſten Vorkommniß ſindet
beobachtete er Natur und Leben das beſonders in Bahia von
eigenartiger Wirkung iſt Sie zriat ſich beſonders in der
Vegetation die an der Küſte infolge der Sonnenwärme und der
Feuchtigkeit hoch im Jnnern infolge Mangels der Feuchtigkeit
aber großer Wärme weniger entwickelt iſt Doch wenn W
an erſteren Orten der Baumwuchs eine große Abwechslung u
Reichhaltigkeit bietet hat ſich auch in dem kümmerlich wit Regenbedachten Theile einiger Baum und Pflanzenwuchs der Natur an

gepaßt Erſt ſeit 1888 giebt es im Lande keine Sklaven mehr ob
leich die Sklaveneinfuhr ſchon 1830 offiziell aufgehoben wurdEchwarze überwiegen in der Bevölkerung welche außerdem no

ca 1 Proz Ureinwohner Jndianer dann noch Braſilianer
portugieſiſcher Abſtammung ſonſtige Weiße und ein gut Theil

Miſchlinge aufzählen kann Anſchaulich beſchrieb der Vortragende
die Wunder der Thier und Pflanzenwelt die erhabene Schönheit
des Urwaldes mit ſeinem mannigfachen Baumreichthum Aus
gelegte Photographien veranſchaulichten den Vortrag welcher
recht beifällig aufgenommen wurde

Natur oder Gott Ueber dieſes Thema wird
Donnerstag abend s Uhr in dem kleineren Saale der
Kaiſerſäle Paſtor Simſa einen populär wiſſenſchaftlichen

Vortrag halten zu welchem jedermann freien Zutritt hatWiederaufnahme eines Mordprozeſſes Der
Arbeiter Eduard Lennig aus Oranienbaum war wie er
innerlich ſein wird am 27 Juni v J vom hieſigen Schwurgericht
um Tode verurtheilt worden Es handelt ſich um die Tödtung des
Ligarrenhändlers und früheren Webermeiſters Friedrich Mathias
aus Oranienbaum eines ungefähr 60 Jahre alten Mannes der
am Abend des 10 Nov 1895 Sonntag bei Goltewitz bei Gräfen
hainchen ſchwerverletzt aufgefunden und in der Nacht vom II
zum 12 Nov 1895 verſtorben war ohne aus ſeiner infolge der
Verletzungen eingetretenen Bewußtloſigkeit zur Beſinnung ge
kommen zu ſein Gegen Lennig war Anklage erhoben wegen
Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge aber in erwähnter Ver
handlung hatte ſich die Sache ſo gewendet daß die Geſchworenen
die Schuldfrage betreffs Mordes bejaht hatten Es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß das beantragte Wiederaufnahmeverfahren für
begründet befunden und dann die Sache ſpäter nochmals ver
e h werden wird Lennig iſt zur Zeit im hieſigen Ge
ängniß inhaftirt

Blaues Kreuz Jn der Verſammlung die Mittwoch
abend Uhr in dem Vereinsſaal Mauerſtraße 7 ſtattfindet
wird Paſior Simſa über das Thema Der Alkohol und die
Kinder einen Vortrag halten Gäſte ſind roillkommen

Von der Straße Geſtern vormittag brach an einem
mit einem Pferde beſpannten dem Milchhändler Bergmann ge
hörigen Wagen vor dem Grundſtück Große Ulrichſtraße 52 die
vordere Achſe Eine Verkehrsſtörung fand nicht ſtatt Ferner
erlitt abends nach 6 Uhr die Straßenbahn eine 10 Minuten
dauernde Betriebsſtörung dadurch daß am Wagen Nr 20 vor
dem Grundſtück Geiſtſtraße 67 eine Achfe brach aus den Schienen
lief und gegen einen dort haltenden Wagen des Spediteurs Zorn
anſuhr wodurch der Vorderperron des Straßenbahnwagens
vent wurde Der Unfall verurſachte einen großen Menſchen
auflauf

Unglücksfälle im Grubenbetrieb Jnfolge des
Unglücks auf der Grube Archibald bei Schneidlingen mußte auch
der Bruder des Karl Münſtädt der Grubenarbeiter Franz
Münſtädt aus Lochſtedt nach dem hieſigen Knappſchaftskranken
haus Bergmannstroſt überführt werden weil er beim Herab
ſtürzen von der Lowry mit dem Kopf auf die Bordſchwelle auf

eſchlagen iſt und dabei eine ſchwere Gehirnerſchütterung erlitten
at Auch der Brikettpreſſenmeiſter Paul Enkler aus Nauen

dorf mußte daſelbſt Aufnahme finden der auf der Grube Marie
Luiſe bei Deuben infolge Exploſion des Dampfkeſſels durch heißen
Dampf im Geſicht und an den Händen ſchwer rerbrüht wurde

Ungiltige Teſtamente Es iſt jüngſt mehrfach vor
ekommen daß Teſtamente die bei Gericht überreicht waren3 bei der Prüfung als ungiltig oder unausführbar erwieſen

und daß infolgedeſſen ein ernſter Streit unter den Erben aus
brach was gew ß nicht in der Abſicht des Erblaſſers gelegen
hatte Der Grund dieſer Thatſache liegt in der Regel darin
daß das Teſtament falſch aufgeſetzt worden iſt Deshalb ſei
jedem der ein ſolches errichten will der Rath ertheilt ſich
gleich an das Gericht oder an einen Notar zu wendennicht aber das Teſtament erſt durch eine andere Jerſon auf

ſetzen zu laſſen und dann dem Gericht zu überreichen Die
richtige zweckentſprechende Aufnahme eines Teſtamentes ſetzt
viel Kenntniß und Erfahrung auf verſchiedenen Rechtsgebieten
voraus Vertraut man die Aufnahme nur dem Gericht oder
einem Notar an ſo ſind die Koſten in dieſem Falle nicht oder
nur unweſentlich höher als wenn das Teſtament zunächſt durch
eine dafür bezahlte Perſon niedergeſchrieben und dann dem
Gericht überreicht wird

Entflohene Geiſteskranke Zu der geſtern unter
obiger Spitzmarke gebrachten Notiz werden wir um die Mit
theilung gebeten daß die Entflohene die Ehefrau des Diemitzer
Einwohners Otto Fiedler nicht des Gärtners Fiedler iſt

Die Freiwillige Feuerwehr zu Landsberg feierte am Sonntag Abend ihr Winktervergnügen
beſtehend in Konzert Theater und Ball Erwähnt
ſei u a das Feuerwehrſpiel Ein Knoten oder Das
Geheimniß der Kriegskaſſe Die einzelnen Rollen beſonders
die Frauenxolle wurden mit Geſchick durchgeführt Ebenſo gut
fiel das Duett Friedrich und Babette aus Auch Die
Spritzenprobe von Schilda verlief ohne Unfall Das Schatten
ſpiel Dr Eiſenbarth bildete den Schluß der Aufführung ein
Ball folgte

Stadttheater
Gaſtſpiel Büller

Kaudel s Gardinenpredigten Die zärtlichen
Verwandten

Wie das Mädchen aus der Fremde in dem bewußten Thal
bei armen r ſo kehrt Carl William Büller alljährlich
in unſerem Stadttheater ein und in allen Rängen tauchen dann
Geſichter auf die man ſonſt nie im Theater zu ſehen bekommt
Man weiß wenn Büller da iſt giebt s etwas zu lachen giebt s
ogar ſehr viel zu lachen und dieſe Ausſicht veranlaßt ſogar

jene Leute ſich bei Steinbrecher Jasper einen Parquetplatz
zu erſtehen in deren Budget die Rubrik Kunſt ſonſt überhaupt
nicht exiſtirt Jn dieſem Jahre erſcheint Herr Büller gar in
drei Rollen die er meines Wiſſens in Halle noch nicht geſpielt
hat Geſtern ſpielte er zuerſt den Muck in Käudel s
Gardinenpredigten von Moſer Der kleine Einakter hat
eigentlich keine abgeſchloſſene Handlung es ſoll ein Aus
ſchnitt aus dem Leben fein der nur den Fehler hatdaß er an der unrechten Stelle ausgeſchnitten iſt und
der aufhört wo die Sache anfängt dramatiſch zu werden
Von den drei Paaren die den Warteſaal bevölkern in dem das
Stück ſich abſpielt tritt eigentlich keines beſonders hervor
Jmmerhin giebt die Rolle des Rentier Muck dem Gaſt Gelegen
eit den Typus eines gutmüthigen alten Philiſters in behagar Breite auf die Bühne zu bringen und dieſe Gelegenh

benutzte er in einer Weiſe die ihm reichen Beifall eintrug
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h Ansgezeichnet ſtanden ihm Frl Heller Herr Lipowitz und
err Demme zur Seite Frau Carlſen beherrſchte den ſäch

ſchen Dialekt zu wenig um ihre an ſich ſo wirkungsvolle Rolle
recht zur Geltung zu bringen Dagegen war ihre Jrmgard in
den Zärtlichen Verwandten, das nach dem Rektor von Lud
wigswalde auch zu jenen Stücken gehört in denen die Nacht
ſeiten des menſchlichen Lebens dargeſtellt werden eine ganz
vortreffliche Leiſtung die beſonders auch dadurch gewann daß
Frau Carlſen ihren Rollen entſprechend Toilette zu machen ver
ſteht Jhre Erſcheinung im zweiten Akt mit dem bebänderten
Kleidchen und dem Schäferinhütchen wirkte urkomiſch Herr

üller ſpielte in der Benedixiade den Schummrich mit einer
Diskretion die ſehr wohlthuend wirkte Während ſeines Wiener
Keßegewgn t hat er die Uebertreibungen die er ſich auf ſeinen
Reiſen allmälig angewöhnt wieder abgelegt und iſt zu jener dis
kreten Art der Komik zurückgekehrt mit der man ſich den Erfolg
nicht ſo leicht holt aber dafür auch um ſo ſicherer feſthält Sehr
drollig war Frl Hilm s Ulrike Die Repräſentationsrollen
des Oswald und ſeines Freundes waren bei den Herren
Geidner und Lipowitz in guten Händen Von den übrigen
Darſtellern verdient Fil Normann beſondere Erwähnungdie zwar in der Rolle der Thusnelda überall noch die An
fängerin verrieth aber ein paar hübſche warme Gefühlstöne
durch den verſtaubten ſentimentalen Text ihrer Rolle klingen
ließ Hier ſcheint ein W Talent vorhanden zu fein das
ſorgfältigerer Pflege würdig wäres a Dr Karl Müller Raſtatt

Univerſitäts und Hochſchnünachrichten
Halle 12 Jan Dekangts Wechſel Am heutigen

Tage ging im halbjährigen Wechſel das Dekanat der theolo
a Fakultät unſerer Univerſität von Profeſſor D Loofs
auf Konſiſtorialrath Profeſſor D Haupt über in der juriſti
ſchen Fakultät trat als Dekan an die Stelle von Geh Juſtiz
Rath Prof Dr Fitting Geh Juſtiz Rath Prof Dr v Liszt
in der mediziniſchen Fakultät uübernahm anſtatt des Profeſſor
Dr Harnack das Dekanat jetzt Prof Dr v Bramann wäh
rend in der philoſophiſchen Fakultät das Dekanat von den Pro
feſſor der Geographie Dr Kirchhoff auf den Profeſſor der
Staatswiſſenſchaften Geh Reg Rath Dr Conrad überging

Gerichtsverhandlungen
Saarbrücken 12 Jan Prozeß Stöcker Schwuchow

Vor dem hieſigen Schöffengericht gelangt heute eine Klage des
Hofpredigers a D Stöcker gegen den Chefredacteur Peter
Schwuchow jetzt in Ludwigshafen am Rhein wohnhaft zur
Verhandlung deren Ausgangspunkt die bekannte Auslaſſung des
Kaiſers über die chriſtlich ſozialen Paſtoren bildet Bekanntlich
hatte Frhr v Stumm in ſeiner Rede am 12 April v J in
Keunkirchen unter heftigen Angriffen auf Stöcker das Telegramm
des Kaiſers an Geheimrath Hinzpeter über die chriſtlich ſozialen
Paſtoren der Oeffentlichkeit übergeben Jm Anſchluß an dieſe
Auslaſſungen erſchien in der Neuen Saarbrücker Zeitung, deren
Redacteur Peter Schwuchow damals war ein gegen die chriſtlich

ſozialen Paſtoren polemiſirender Artikel durch den Stöcker ſich
ebenſo wie durch die vom Frhrn v Stumm in deſſen neun
kirchener Rede an ſeiner Perſon geübte Kritik beleidigt fühlte
Die auch gegen Frhrn v Stumm angeſtrengte Klage konnte bis
her nicht verhandelt werden da dieſer durch ſein Reichstags
mandat geſchützt iſt er iſt aber in dem gegenwärtigen Prozeß
als Zeuge geladen da Schwuchow den Beweis der Wahrheit
für die Behauptung antreten will daß die Kritik an gewiſſen
Geiſtlichen an höchſter Stelle ausdrückliche Billigung gefunden
habe Frhr v Stumm iſt bereits vor einigen Tagen kommiſſariſch
vernommen worden und es wird das Protokoll über ſeine Aus
ſagen in der öffentlichen Verhandlung zur Verleſung gelangen
Der Kaiſer ſoll Frhrn v Stumm die Ermächtigung ertheilt
haben über die in Frage ſtehende Unterredung vor Gericht un
gehindert Mittheilung zu machen

Metevrologiſche Station zu Halle

c T T e ceeeceeeeeecec SJ11 Jan 12 Jan9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 32 Min mrg

Barometer Millimeter 750,4 748,9Thermometer Celſins ,9 40Rel Fenchtigkeit e 88 91Winde NRO 2 NO 1Maximum der Temperatiur am 11 Jan 2,12 C
Dinimum in der Nacht vom 11 Jan zum 12 Jan 49 O
Niederjſchläge am 12 Jan 7 Uhr morgens 0,0 mm

Privatliche Meldung auf Grund der Wettlerkarte und
lokaler Beobachtungen

Mittwoch den 13 Januar
Ein großes Gebiet niederen Luftdrucks über dem atlantiſchen

Ozean an der Weſtküſte Europas dürfte bei wahrſcheinlicher
Verſchiebung nach Oſten das Wetter in Mitteleuropa mit

ger Temperatur und Neigung zu Niederſchlägen beein
uſſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt SHalle 11 Januar

Aufgeboten Der Handarb Johann Machnicki und Anna
Wittmann Saalberg 20 Der Poſtſchaffner Karl Peterſohn und
Marie Rühlemann Reilſtr 127 Der Steiger Karl Kunze und
Helene Schulz Hornberg und Eisleben Der Bergmann Peter
Kowaltzyk und Martha Mirainski Chropaczow Der Lehrer
Heinrich Erbſtein und Natalie Brandenburger Halle a S und
Dobrzyca Der Kunſt und Handelsgärtner Oskar Richter
und Lina Rothe Giebichenſtein und Suderoded Der Maurer
Valentin Brzoska und Antonie Robzyk Chwalkowo

Eheſchließung Der Handarb Heinrich Rupprecht und Luiſe
Rupprecht Lilienſtr

Geboren Dem Handarbeiter Max Ratzſch Zwill T u S
LLilienſtr Dem Tiſchler Franz Miller eine Helene

Luiſe Georgſtr 14 Dem Apotheker Kurt HoffmannPintherein Albert Ernſt Werner Glauchaerſtr Dem Fabrik
arbeiter Adolf Meinhardt eine Marie Luiſe Frieda Thurm
ſtraße Dem Handarbeiter Wilhelm Meißner eine
Gertrud Martha Gr Märkerſtr Dem Seiler Hermann
Schumann ein Georg Walther Beeſenerſtr Dem
Fabrikarbeiter Wilhelm Schlegel ein Hans Georg SchützenFraße Dem Schuhmacher Ernſt Stollberg ein Albert
Paul Schmiedſtr 37 Dem Keſſelſchmied Karl Schumann ein

Otto Arthur Zwingerſtr 20 Dem Fabrikarbeiter Franz
Fetiſch eine Anna Marie Lindenſtr 55 Dem Hofmeiſter
Karl Erbarth ein Emil nurGeſtorben Des Hilfsweichenſteller Karl Renneberg S Karl
11 Mon Raffinerieſtr Des Steinſetzmeiſter Oskar Arlt
S Hermann 6 J Hardenbergſtr 26 Leo Marquardt 17 J
Sophienſtr 35 Des Tiſchler Eduard Arendt S Walther

7 Mon Tholuckſtr Des Handarb Paul Herrmann T todt
eboren Rittergaſſe 1I Des Handarb Max Ratzſch Zwillinge

3 Stunden und 6 Stunden Lilienſtr Des Pack
meiſter a D Gottfried Koderiſch todtgeb Zinksgarten
ſtraße 14 Des Lackirermeiſter Wilhelm Hennicke Ehefrau Luiſe
geb Berendt 58 J Berlinerſtr Des Weißgerber Wilhelm
Löwenberg T Bertha 4 d Wörmlitzerſtr 95 Des Schuh
macher Günther Lich S Kurt 1 Mon Unterberg Der
Kaufmann Auguſt Dahlhaus 49 J Blücherſtr Der Handarb
Albert Schäfer 35 J Gommergaſſe 10 Die Wittwe Sidonie
Steinicke geb Barth 68 J Trödel 13 Der Gutsbeſitzer

ermann Wiebecke 47 J Vergmannstroſt Des Schmied
ranz Kempiack S Felix 1 J Merſeburgerſtr 21 Die
ittwe Henriette Habermann geb Plathe 73 J Siechen

anſtalt es Bergmann Wilhelm König Ehefrau Minna geb

l 64 J Klinik Der Geſchirrführer Fra andere nd Die be Wilhelmine Schech
66 J Siechenanſtalh

Berliner Börse vom 12 Januar
Fernspreohdlenat der Saale Ztg

Von der Fondsbörse Die Börse eröffnete schwach Es
lagen Zeitungsmeldungen vor dass die preussische Regierung be
absichtige Nachtrageanträge zu den Ausführungsbestimmungen
des Börsengesetzes einzubringen Die Börse war dadurch ver
stimmt und nahm vie fach Realisirungen vor In erster Linie
waren Ban ken theilweise etwas affizirt der Montanmarkt
hingegen zeigte guten Widerstand in Zusammenhang mit dem
neuerlichen gestrigen Bericht aus Rheinland Westfalen von
dringender Nachfrage für Kohlen bei sehr ſesten Preiſen und
dags Gasſflammkoblen bis zu 1 II pro Tonne theurer sind als
im Vorjahre Auch günestige Berichte lagen aus dem
Siegerlande über die Festigkeit im Eisenmarkte vor Im
Eisenbahnaktienmarkte Dortmund Gronauer fest auf
lIus von 45,735 M Alehreinnahme im Dezember 1895 Bei aus
ländischen Bahnen waren die Umsätze äusserst geringfügig Nur
Canada Paciüe lagen entschieden schwach auf Mindereinnahme
von 37,000 Dollars in der ersten Woche dieses Jahres gegen das
Vorjahr Schiffahrtsaktien schwach Auf dem PVonds
markte herrschte sehr wenig Regsamkeit Italiener neigten zur
Schwäche weil angeblich die Spekulation in Paris Spanier gegen
Italiener eintauscht Mexikaner recht fest In der zweiten
Börsenstunde gewannen Kohlenaktien weiter im Preise die
übrigen Werthe behaupteten ihren Kursstand

Produktenbericht Spiritus 50er 57,70 70 er
38,10 A fest

Bank Aktlen
Kursnotirungen Berliner Tfandeſs Ges 9 161 8562

vom Breslaner Disk Bankl 7 129,006do Wechsl Bank 58 104,6 2
12 Jan 2 Uhr nachm Parmetiditer s 181,30Heutsche Bank 10 687,60b2

Banunoten do Genoszaenschukish 6 120,50b2
Diekonto Kommandit 10 211,256b2

uglisehie Banknoten 20,38b2 jresdener Bank s i61065l ranaisisebo Noten 81,006 ieiprig Kreditanstalil 11 112,50b
lialienisehe 77,35d2 Päfuklerbank 7 100 00b2

n a 6 126 95Snasische 100 K 216 70 b an 13 251Jonwoirer Mitteldtsch Kreditb s 115 2562Nationnlhb f Deutsehl 8 146 256100 r 80,55B
117 236 1062Oesterreich Kredit

Preuss Boden Kredit 7 1141,2 bDontsoho Fondse u Staatapev o Contr od Kr 9 160 ob
Dentaoſie Reſohs And 4 103 80b2 IKeichehank 5 gg 157,50b2

do do 3 i 3,70 PRnaizche Bank 12 128,75b2do do 3 98 6 l Süchsische Bank 48 124 00bzVreus Conz Anleihel 4 103,906 Sehunfthaus Bink V 7 1144,4 b
do do 3 103,75b2 ISchlesisoh Bank Ver 7 I128,59b2
do do 3 699 00b2Stants Schuldacheine 3 100 30b

Hallesehe Stadt An s Indastrle und Hergwoerks
landeoh Centr Vfbr 100,9062 Aktlendo do 383,6062 g Fſekir Ges 265 00b26

e Guuano 4 l 77 8 62
Anhalter Kohlen 4 1108,75bzBRerliner Rönm Brauh 11 250 7052

Auslänätsohe Fonds do Br Patzenhofer s 245,500
irre A 5000 77 7567 do do Schultheiss 14 284 90 bGuinerigehs Anleihe 8 105 10b do Hlektrizit W 12 254,09626

o do 6861 65 ZBachumer Gussstahl 5 166 10v2Ituliehische Rente 5 91,9903 Butzke Metallinchustr 4 1135,90
ſässb St Avl 86 Iu i 4 69,800 Hröllwitzer Papier 18 234,000
Mex Anl 1000 u 5001 6 96 5002 unuenhaum 2 b
do do 1889 96 80b2 Donneremarekhütte 8 I156,50b20
do St Lisenb Obl 5 8e8,00bz u 2ortm Union St Pr 0 53,20
Oesterr Goläü Kente 4 1104,50bz ilenb Kuttun 4 9

do apier Rentel 4 Eisenb Tales St Pr 9 895 006do Sifher Rente 4 102,50beB Golsenkirchen Bergw 7 1175 406
ort Staats Anl 36 86fre Z 39,256 ſlauziger Auckerkabr 6 107 90B
iöm St Ani IE VI i 469,900 ſGreppiner Werke 4 05,000
Rumün und s 602,9002 G rosso Berl Plerdeb 12 339,006
do mtort 5 101 00be llallesche MAnschinen 32 425,000
o do 1861 4 88,7062 Hamburg Facketfahrt s 132 00d

Kiſss kons A 188 er 4 108,503 Harpener Bergbau 5 I155 00va6
o Gold Aul v 1895 S Hartmann Sächs Al 8 1184,756
40 kons ronn Am 4 Ueinriehahall so do er 4 Hibernia Shamrook 7 166 256Sarbizohs Gold Pfdur 5 88,75 be Hildebraud Mühlen 10 165 80b

do Rente 18341 5 67,206 Hörder Ilütten kouv o 15,39B
Hugnr Goldreute 1600 4 I03 90b2 do St Prior A 3 34758
40 do 5001 4 103 9062 kuliwerke Aschersleb 10 1151,006
do do 160 4 104 00b2 Kotte Dampfachitfahrt 4 i 176,756
do B G A 89 1000 4 105 10b20 Körbisdorf Auckerſbr 9 108 5060

auchhammer Kkonv 6 1180,006
Lonrnitütte 4 1167,109

Eisenbahn Stamm Axtlen leipz Brauer Riebeck 10 201,900
eopoldahallechem o 4 88,500

2ormund Gronan E S Fobz Aussen Bergwerk 140,0 ba
Iübeck Büchen s 151,00b2 Norddeutscher ich 0 1112,9 o
Mainz I,udwigstafen s 1119 302 O Sehl Eisenb Bed i 693 508
MurienbnrgeMiewkauw 2 93,75b3 do FKisen Industrioel 2 1134 50676
Oarprenss Sohn 3 94,70b2 Phönix Aki Litt a 6 177,26
ltal Mitielmeerbahn 5 95,60b2 do abgest 10 131,5026

Piuto Bergwerk S 182,25B
do do konv 8 180,256

Weohsel omm Masch kouv 0 182,256Riebeck htomangorto 10 188,00B
Amsterd Rot 100 I 8 T 168,60b2 Rositzer Kohlen 9 178,806Brüssel ant w 160 Fr 8 T 80,72 be do Zuckerratkin s 163 7 Glandon Lerrl 8 J ſsaons rüür Braunk 6126 00 b
Pris 109 Fr 8 T 80 85626 do St Pr 0 134,256
Wien 100 I 8 170 00b2 ſIgtaeskurt Chem Fabr 11 175,256Schweit i90 Fr i0 I 80,45b IStettiner Cem Bredow 4 1127,756
Itul Iätzo er 77 1002 S toliberger Zink Akt 2 78,300le ershurg o sn s a i do o 832 Pr 7 144,500

n 10 200,76i Westeregeln Alkali 10 1175,750Privat wiegontt s Aeitzer Maschinen 20 112 ,00be6

Schluss Kurse, 3 Uhbr nachmittags
Tendenz fest

Kuaszsischa Noten 216,75 1 Marienburger 88,75
Oesterr Crediiaciien 238,50 Ostpreussen 94,60Stnateb Actien 156,60 Warschan Wiener 2609,50

8Sücthahn Actien 40,10 Dynamit Trust Act 201,00
fugeltiehrader 278,59 1 Hochumer 165,60
Berl h 162,00 1 hornmunder Union 153,75Deutsche Bau 1987 75 aurahütte 166,75Dreszäner Bank 161,00 Geleenkirchen 176,40
Darinet Bank 161 25 Ilarpener 185 10Diskonto Kommandit 211,19 livbernis les 2diationalh t Denteohl 146 10 Nordd v 112,30Gottharähnnv 104,00 Paeketfantt 131,90

7 uMagdeburg 12 Jan Orig Telegr Kornzucker exce
von 9proz Rendement Kornzucker oxcl 88proz Rend
9,85 10,00 Nachprodnkte exel 75prorent Rend 7,25 7,95
Rubig stetig Brodraffinade I 23,50 Brodraff II 23,25 Gem
Raffinade mit Fass 23,37 24,00 Gem Möelis mit Fasus 22,50
Ruhbig Robzncker I Prodnkt Transito f a B Hamburg
pr Januar 9,30 bez 9,35 Br pr Fernar 9,32 Gd 9,35 Br
per März 9,40 Gd 9,45 Br pr April Mai 9,45 Gd 9,50 Br
per Juni Juli 9,72 Gd 9,75 Br Ruhig

Letzte Telegramme

Berlin 12 Jan Das Staatsminiſterium ſoll wie
die Staatsb Ztg hört in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen
du beim Bundesrath ergänzende Beſtimmüngen zum
örſengeſetz zu beantragen durch welche die Landesregiermnigen

ermächtigt werden freie Börſenvereinigungen als
eine Umgehung des beſtehenden Geſetzes 7 zu
betrachten und ſie erforderlichenfalls zu ſchließen

Berlin 12 Jan Die Kommiſſion für Arbeiter
ſtatiftik hat die Berathung zur Erſtattung eines Berichts
über die Arbeitsverhältniſſe in der Kleider und Wäſche
konfektionsbranche beendigt Die Mehrheit der Kommiſſion iſt
nun zu dem Schluß gekommen daß ſie empfiehlt die Schutz
beſtimmungen der S 135 bis 139h der Gewerbeordnung auf
die Werkſtätten der Konfektionsinduſtrie auszudehnen ferner
daß das Mitnehmen von Arbeit in die Wohnung eingeſchränkt
wird Ferner ſotten die Beſtimmungen der Gewerbeordnung
die zum Schutze der Geſundheit der Arbeiter erlaſſen ſindauf die Konfektionsbranche ausgedehnt werden Die von der

Kommiſſion aufgeſtellten allgemeinen Grundſätze ſollen in einem
Bericht zum Ausdruck gebracht und dem Reichskanzler über
mittelt werden

Wien 12 Jan Vicebürgermeiſter Dr Lueger hatte ſich
eine ſtarke Erkältung zugezogen ine er das Bett ſchon
ſeit einigen Tagen hüten mußte Sein Zuſtand hat ſich ver
ſchlimmert da eine Bruſt und Rippenfell Entzündung hinzu
getreten iſt Lueger befindet ſich in der Pflege ſeiner Schweſter
in Baden bei Wien

Wien 12 Jan Nach der N Fr Pr beſchloß der
oberſte Sanitätsrath ein Jnkrafttreten der in der Dresdener
Konvention feſtgeſetzten Choleraſchutzmaßregeln auch in
Bezug auf die Peſt zu empfehlen

Paris 12 Jan Nachts wurden abermals 2 ſpani ſche
Anarchiſten verhaftet deren Ausweiſung bevorſtehen dürfte

London 12 Jan Daily Chronicle veröffentlicht den
Wortlaut des engliſch amerikaniſchen Schieds
gerichtsvertrages Die Hauptpunkte ſind folgende Geld
forderungen ſoweit ſie nicht den Betrag von 100,000 Lſtrl
überſteigen werden je einem von England und Amerika er
nannten Juriſten ſowie einem von dieſen Juriſten gewählten
Schiedsrichter unterbreitet Höhere Geldforderungen werden
einem anderen ähnlich zuſammengeſetzten Gerichtshof vorgelegt
der bei Einſtimmigkeit endgiltig entſcheidet andernfalls kann
an einen anderen Gerichtshof appellirt werden der aus je
zwei von jedem Lande ernannten Juriſten und einem von
dieſen erwählten Schiedsrichter beſteht und deſſen Mehrheits
beſchluß maßgebend ſein ſoll Viele Streitfragen die gewiſſe
Anſprüche in ſich ſchließen werden von einem aus je 3 eng
liſchen und amerikaniſchen höchſten Richtern beſtehenden
Gerichtshof entſchieden Eine Entſcheidung dieſes Tribunals
die mit 5 gegen 1 Stimme geſchieht iſt endgiltig Jſt die
Mehrheit geringer ſo kann jede Partet Einſpruch erheben
eventuell ſoll um die Vermittelung einer befreundeten
Macht erſucht werden Falls die Juriſten der erſten beiden
Gerichtshöfe ſich über einen Schiedsrichter nicht einigen können
ſo ſoll dieſer von dem oberſten Gerichtshof der Vereinigten
Staaten und einem Rechtsausſchuß des Londoner Privy Council
ernannt werden und wenn endlich dieſe beiden keine Einigung
erzielen ſo ſoll das Urtheil durch den König von
Schweden gefällt werden Der Schiedsgerichtsvertrag
bleibt vorläufig fünf Jahre in Kraft von da an kann er
von je 12 zu 12 Monaten gekiindigt werden

Madrid 11 Jan Nach einer amtlichen Depeſche aus
Manila ſind 12 Leiter des Aufſtandes unter ihnen Rojas
erſchoſſen worden Jn einem Kampfe auf Luzon hatten
die Aufſtändiſchen etwa 100 Todte

Konſtantinopel 11 Jan Gemäß der dem italieniſchen
Botſchafter gemachten Zuſage wurde der italieniſche Unter
than Marani auf der Fahrt nach Trapezunt im Hafen von
Herakleig ans Land geſetzt Derſelbe wird hierher gebracht
werden um vor den ordentlichen Gerichtshof geſtellt zu werden
Zu der Verhandlung wird der Dragoman der italieniſchen
Botſchaft hinzugezogen werden

Prätoria 11 Jan Von den in der Kgapkolonie lebenden
Afrikanders wurden mehrere Verſammlungen abgehalten um
gegen die zu Ehren Rhodes veranſtalteten Kund
gebungen zu proteſtiren und der Sympathie für die
Südafrikaniſche Republik Transvaal Ausdruck zu geben

Waſhington 11 Jan Zugleich mit dem Schieds
erichtsvertrage zwiſchen den Vereinigten Staaten und

Großbritannien welcher heute hier unterzeichnet wurde über
ſandte Präſident Cleveland dem Senat einen Brief in dem es
heißt der Verſuch internationale Streitigkeiten
durch der Civiliſation entſprechende Methoden beizulegen
werde von verwandten Nationen unter den beſten Auſpizien
gemacht Der ſichere Erfolg deſſelben werde auch anderen
Nationen zu Herzen gehen und ſo einen neuen Abſchnitt der
Civiliſation kennzeichnen

Buenos Ayres 11 Jan Pellegrini hat von einer
Kandidatur für die Präſidentſchaft Abſtand genommen Der
Senat ermächtigte die Stadtvertretung zur Emiſſion einer
Anleihe von 5 Millionen Dollars

Yokohama 12 Jan Die Kaiſerin Mutter iſt ge
ſtorben

Weißenfels, 12 Jan Zum Ausſtand Geſtern
abend fanden wieder Verſammlungen ſtatt die Stellung zu
dem Ausſtande der hieſigen Schuhmacher nahmen es ſind etwa
2500 Arbeiter die in den 30 Schuhfabriken beſchäftigt ſind
deren Fabrikanten ihren Arbeitern am Morgen gekündigt haben
Jn Schumann s Garten und der Centralhalle waren die
großen Säle bis auf das letzte Plätzchen von Frauen und
Männern gefüllt Die Genoſſen Simon aus Erfurt und
Thiele aus Halle ſprachen im großen und ganzen erſt über die
heutige Stellung des Arbeiters die Ausbeutung des
Kapitals uſw im ſozialdemokratiſchen Geiſte um gewiſſermaßen
erſt noch abſeits ſtehenden Leute für die ſozialdemokratiſche
Propaganda zu gewinnen Die alsdann gegebenen Darlegungen
bezogen ſich auf die hieſige Schuhwaarenbranche und die Lage
der Arbeiter Hierauf wurde eine allgemeine Debatte eröffnet
Jm Anſchluß an dieſelbe erklärten ſich die von der Kündigung
betroffenen und ſchon theilweiſe in den Streik eingetretenen
Arbeiter in beiden Verſammlungen durch Zettelabſtimmung mit

1044 Stimmen bereit 65 waren dagegen und 7 waren ungiltig
heute ſrüh in gewohnter Weiſe die Arbeit zu
den alten Lohnſätzen aufzunehmen und durch
eine Kommiſſion bei den Fabrikanten heute vor
mittag 11 Uhr vorſtellig zu werden die ge
ſchehene Kündigung zurückzunehmen unter der
Verſicherung daß ihnen bis zum 15 Oktober
d J eine noch zu vereinbarende Lohnerhöhung
zugeſichert wird da mit dieſem Zeitpunkte die Arbeiter
dann in eine Lohnbewegung eintreten wollen Sollten ſich die
Fabrikanten hierzu nicht bereit finden dann iſt in ihren Werk
ſtätten ſofort die Arbeit einzuſtellen Eine angenommene
Reſolution beſagte daß man in der erſten Woche bei einem
Streik auf Unterſtützung verzichte Die Verſammlung in
Schumann s Garten wurde nach 12 Uhr mitternachts ge

ſchloſſen

e

h


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1897


